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teure bet ©tabt Sern". @r begroecït bte BerufltdEje Dr=
ganifation ber Sriftatïationêgefcpâfte ber SBafferteitungg»
bvancpe bon Sern gu fotqenben Bioecfen: a) Schaffung
bon geregten, angemeffenen ißret<c=, ßalEu!ation§= unb
SerrecpnungSnortnen für bte Sieferung unb Verarbeitung
bon Sötateriatien ber einftplögigen Sraucpe; b) Sßaprung
unb fpebuttg ber Sntereffèn ber VerbanbêmttgUeber
gegenüber Sepörben, Jtunbfcpaft uitb ®rittperfonen ;

c) ©ieltnngnapme unb gegenfeitige Unterftügung ber
ätiitgtieber bet SDifferengen rait ber Strbeiterfcpaft, toie

Sopnberoegung, Sperre unb Streift; d) görberung
freunbfcpafttiöper Segtepnngen unter ben SJitigtiebern,
Sie ÛDÎitgtieber beS Vorfianbe§ tourben neu geroäptt
raie folgt: SItê ißräfibent: ber bisherige, ißaut Pfeifer,
Sau= unb SBafferteitungênnternepmer; al§ Sigepräfibent
am Page be§ Sari Sraem : Speobor fftamfeper, junior,
8nfta£(ateur at§ ©efretär: Karl Sraem, gngenieur;
at§ Saffier ara Page beS Sari ©iegerift Dtto lllrtcp
Suepfcpadper, pofurift in girma fftub. Sßeifj ; at§ Seifiger
am page bc§ ©Dttfrieb @pring=2lmmann : Sari ©iegerift,
©penglermeifter ; alle in Sern. ©efcpâftêtofat : SBabern--

raeg *2, beim päfibenten.

B retintnnîcria!-Umorgatia
Sic Äoljlcneinfttljr nom 1.—80. 3îoncrabcr 1918

betrug au§ Seutfcplanb 63,513 t, au§ Öfierreicp 265 t,
au§ ben Sntentefiaaten 14,280 t, gufammen 78,058 t.

Über bte ©ägcmepltirilcittcruuß in Scrn=2iebefelb
berichtet ba§ „Smmentpaler=patt" : Strop beö 3öaffen=
ftillftanbeê rairb bie Serforgung be§ £anbe§ mit beut

nötigen Srennftoff auf niept gu unterfepäpenbe ©cproierig=
feiten ftoffen, bereu Söfuttg niept fo rafcf) gu erwarten
fein roirb. $m meitern finö bte Stopteujufüpren aus»

®eutfcptanb in letgter Beit erneut ttnbefriebigenb, unb
au§ ber Sageêpreffe ift erfiepttiep, bajj fiel) ttnfere oberfte
Sanbesbepörbe ernfttiep mit ber ßufuljr oon Staple au§
ben Sntentefiaaten befajjt. .fsotginbuftriette oerfepiebener
Sanbeöteite ber" ©eptoeig paben biefe Situation rieptig
erfaßt uitb bie forage betreffenb ffabrifation oon @äge=

meptbrifetil im Srocfenoerfapren ernfttiep geprüft. ®a§
ttaep biefem Serfapren fabrigierte ©ägemeplbrifett roeift
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laut Sitteft ber eibgen. püfungöanftatt für Srennftoffe
in ßürtep einen fpeigioert oon girïa 4000 Kalorien, bei

nur 1 pogent Slfcpegepalt, auf, toäprenb bie pauptfäcp=
liepen ittlänbifcpen ^Brennmaterialien, toie Srauut'ople
unb ®orf, nur 2500—3000 Kalorien fpeigtoert, bei 25—30%
unbrauepbarer bRüctftänbe unb etroa ebenfooiet pogent
Sßaffergepalt, aufraeifen. ®iefe§ Srilett befipt aufjerbem
ein fepr faubereê 2lu§fepen unb roirb baper infolge feiner
Sorteile im fpeigmert raie Sieinticpteit ein fepr begeprte§
pobuf't für ben .jpavtsbranb toerben. ©egemoctrtigüotrb
nun in Siebefelb bei Sern ein Stabtiffement gur §er=
ftellung oon ©ägemeptbrifettS, ba§ SJtitte ®egember feinen
Setrieb aufnepraen roirb, errieptet ; es toirb für bie

Srennfioffoerforgung oon ©tabt toie Stanton Sern oon
größtem pttereffe fein. 2tufjer Sern follen auep bie
Stantone Sugern, ©olotpurn unb 21argau (Segirf Böfingen)
mit biefem $robuft oerfepen toerben, öa fiep bie ©ägerei=
inbuftrien biefer ©egenben am .©tabliffement beteiligten
unb biefem ipr 2IbfatIprobutt (©ägemepl) gur gabrifation
abgeben toerben.

Uersckiedeies.

f ^abritant 5tarl ©acnfilen^SanboIt in Sornu
ftarb am 26. i)too. im Sllter oon '59 Bapren. @r roar
ber Seiter ber Sacffabrif ber epemaligen $irma San=
bolt & Sie.

t ®«cpöccfcrmctftcr ©ottliefi ©rof? in Sujern ift
ant 1. ®egember in feinem 54. Stltersjapre naep längerer
Äranf'peit gefiorbett.

®te Dritte ©tproeiger DJhtftermeffc, bie näcpften
Brttpling auf bent 9tiepenving in Sa fei ftattfinben roirb,
fteüt ein für jeben ^anbroerfer roertoolle§
Drientierungâmittel bar, foroopl in ber .giinficpt,
bap er fiep ait biefér nationalen ©ipau über feine beften
Segugöquellen beleprt, toie auep baburcp, ba^ er al§
SJteffeteitnepmer roeitefte Solfêfreife auf feine Spifteng
unb auf feine ifkobuftion aufmerffam gu maepen itt ber
Sage ift. Stein §anbroer!er, ber einem beftimmten Quaü=
tâtêartifel ben „Sßeg in bie Sffielt" bapnen roitl, oer=
fäume bte Seteiligung an ber ÜDtuftermeffe. ®ie 9Jiufter-
meffe ift be§ fpanbroerfsmanneâ befter grettnb,. fie ift
fogufagen ber ©eneralagent aller ÜJleffeteilnepmer.

®ie ©eproetgerrooepe. ®ie @efcpäft§Ieitung ber
©eptoeigertooepe napnt einen Sorbericpt über bie ®urcp=
füprung ber SBocpe 1918 entgegen unb ftellte ba§ 2t r
beitêprogramm gur fjörberung ber ©cproeiger
arbeit toäprenb ber näcpften SHonate feft, napm 18neue
©ingelmitglieber auf unb bepanbette bie 2Iu§roertung ber
Srfaprungen ber ©eproeigertooepe 1918 in Serbinbung
mit ben anbern nationatnoirtfcpaftlicpen Drganifationen
ber ©cpmeig.

Sine eibgcnöffifcpcgtontrollftellcfür Saumaterialtcn.
®ie gern altig geftiegenen greife für fämtlicpe Saumate=
rialien paben ben Sunbeörat oeranlaftt, in ber 2Ibtei=

lung für inbuftrielle Strieg§roirtfdpaft einen befonberen
®ienft gur Überroacpung biefer Serpältniffe unb gur
möglicpften Sepebung ber befiepenben übeljtänbe eingu=

riepten. Sieben ber allgemeinen ißreiöfotttrolle über bie

Saumaterialien, ber Sepanbluttg oon 2lu§fupr;@efucpett
in ber Saitbvancpe, befepäftigt fiep biefeö Sureau nament=
liep auep mit ber Söfuttg ber grage, toie ber infolge
ber geringen Sautätigfeit im Qntanb faft tapmgetegten
.ftaIt'=Bttöuftrie ber Sjport ttaep ben 21acpbartänbern er=

mögtidpt unb erleichtert toerben lönnte. 2'tpnticpe Se=
firelutitgen trerben bnrcpgefüprt piitfiöptticp ber BLgcLi=
uttb ®on=Qnbuftrie.
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teure der Stadt Bern". Er bezweckt die berufliche Or-
ganisation der Jnstallationsgefchäfte der Wasserleituugs-
brauche von Bern zu folgenden Zwecken: n) Schaffung
von gerechten, angemessenen Preis-, Kalkulations- und
Verrechnungsnormen für die Lieferung und Verarbeitung
von Materialien der einschlägigen Branche; d) Wahrung
und Hebung der Interessen der Verbandsmitglieder
gegenüber Behörden, Kundschaft und Drittpersonen;
e) Stellungnahme und gegenseitige Unterstützung der
Mitglieder bei Differenzen mit der Arbeiterschaft, wie
Lohnbewegung, Sperre und Streiks; ä) Förderung
freundschaftlicher Beziehungen unter den Mitgliedern.
Die Mitglieder des Vorstandes wurden neu gewählt
wie folgt: Als Präsident: der bisherige, Paul Pfeifer,
Bau- und Wasserleitungsunternehmer; als Vizepräsident
am Platze des Carl Braem: Theodor Ramseyer, junior,
Installateur; als Sekretär: Carl Braem, Ingenieur;
als Kassier am Platze des Carl Siegerist Otto Ulrich
Buchschacher, Prokurist in Firma Rud. Weiß; als Beisitzer
am Platze des Gottfried Spring-Ammann : Carl Siegerist,
Spenglermeister; alle in Bern. Geschäftslokal: Wabern-
weg 2, beim Präsidenten.

SrêimwâMl-îlmslglmg
Die Kohlencinsuhr vom 1.—30. November 1918

betrug aus Deutschland 63,513 r, aus Österreich 265 t,
aus den Ententestaaten 14,280 t, zusammen 78,058 t.

Über die Sägemehlbriketticrung in Bern-Liebefeld
berichtet das „Emmenthaler-Platt" : Trotz des Waffen-
stillstandes wird die Versorgung des Landes mit dein

nötigen Brennstoff auf nicht zu unterschätzende Schwierig-
keiten stoßen, deren Lösung nicht so rasch zu erwarten
sein wird. Im weitern sind die Kohlenzusuhreu aus
Deutschland in letzter Zeit erneut unbefriedigend, und
aus der Tagespresse ist ersichtlich, daß sich unsere oberste

Landesbehörde ernstlich mit der Zufuhr von Kohle aus
den Ententestaaten befaßt. Holzindustrielle verschiedener
Landesteile der Schweiz haben diese Situation richtig
erfaßt und die Frage betreffend Fabrikation von Säge-
mehlbriketts im Trockenverfahren ernstlich geprüft. Das
nach diesem Verfahren fabrizierte Sägemehlbrikett weist
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laut Attest der eidgen. Prüfungsanstalt für Brennstoffe
in Zürich einen Heizwert von zirka 4000 Kalorien, bei

nur 1 Prozent Aschegehalt, auf, während die Hauptfach-
lichen inländischen Brennmaterialien, wie Braunkohle
und Torf, nur 2500—3000 Kalorien Heizwert, bei 25—30"/»
unbrauchbarer Rückstände und etwa ebensoviel Prozent
Wassergehalt, aufweisen. Dieses Brikett besitzt außerdem
ein sehr sauberes Aussehen und wird daher infolge seiner
Vorteile im Heizwert wie Reinlichkeit ein sehr begehrtes
Produkt für den Hausbrand werden. Gegenwärtig'wird
nun in Liebefeld bei Bern ein Etablissement zur Her-
stellung von Sägemehlbriketts, das Mitte Dezember seinen
Betrieb aufnehmen wird, errichtet; es wird für die

Brennstoffversorgung von Stadt wie Kanton Bern von
größtem Interesse sein. Außer Bern sollen auch die
Kantone Luzern, Solothurn und Aargau (Bezirk Zosingen)
mit diesem Produkt versehen werden, da sich die Sägerei-
industrie» dieser Gegenden am Etablissement beteiligten
und diesem ihr Abfallprodukt (Sägemehl) zur Fabrikation
abgeben werden.

vmedieàeî.
-tz Fabrikant Karl Gaenßlen-Landolt in Aarau

starb am 26. Nov. im Alter von 59 Iahren. Er war
der Leiter der Lackfabrik der ehemaligen Firma Lan-
dolt A Cie.

ch Dachdcckermeister Gottlieb Groß in Luzern ist
am 1. Dezember in seinem 54. Altersjahre nach längerer
Krankheit gestorben.

Die dritte Schweizer Mustermesse, die nächsten
Frühling auf dem Riehenring in Basel stattfinden wird,
stellt ein für jeden Handwerker wertvolles
Orientierungsmittel dar, sowohl in der Hinsicht,
daß er sich an dieser nationalen Schau über seine besten
Bezugsquellen belehrt, wie auch dadurch, daß er als
Messeteilnehmer weiteste Volkskreise auf seine Existenz
und auf seine Produktion aufmerksam zu machen in der
Lage ist. Kein Handwerker, der einein bestimmten Quali-
tätsartikel den „Weg in die Welt" bahnen will, ver-
säume die Beteiligung an der Mustermesse. Die Muster--
messe ist des Handwerksmannes bester Freund,, sie ist
sozusagen der Generalagent aller Messeteilnehmer.

Die Schweizerwoche. Die Geschäftsleitung der
Schweizerwoche nahm einen Vorbericht über die Durch-
führung der Woche 1918 entgegen und stellte das Ar-
beitspro gram m zur Förderun g der Schweizer-
arbeit während der nächsten Monate fest, nahm 18 neue
Einzelmitglieder auf und behandelte die Auswertung der
Erfahrungen der Schweizerwoche 1918 in Verbindung
mit den andern national-wirtschaftlichen Organisationen
der Schweiz.

Eine eidgenössische Kontrollstelle für Baumaterialien.
Die gewaltig gestiegenen Preise für sämtliche Baumate-
rialien haben den Bundesrat veranlaßt, in der Abtei-
lung für industrielle Kriegswirtschaft einen besonderen
Dienst zur Überwachung dieser Verhältnisse und zur
möglichsten Behebung der bestehenden übelstände einzu-
richten. Neben der allgenieinen Preiskontrolle über die

Baumaterialien, der Behandlung von Ausfuhr-Gesuchen
in der Baubranche, beschäftigt sich dieses Bureau nament-
lich auch mit der Lösung der Frage, wie der infolge
der geringen Bautätigkeit im Inland fast lahmgelegten
Kalk-Industrie der Export nach den Nachbarländern er-
möglicht und erleichtert werden könnte. Ahnliche Be-
strebungen werden durchgeführt hinsichtlich der Ziegelei-
und Ton-Industrie.
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